1949-1951 Erstgründung
Die ersten Anfänge der Abteilung gehen auf das Jahr 1949 zurück, als sich einige Sportfreunde zusammenfanden, um eine Tischtennisabteilung des SV Rommelsbach zu gründen. Offiziell wird ab dem 1.4.1950 eine "Sparte Tischtennis" des SV Rommelsbach geführt, wofür hauptsächlich Sportkamerad Oswald Bollenbach verantwortlich zeichnet. Der Spielbetrieb findet abwechselnd im Saal der Gasthäuser "Zur Krone" oder "Germania" statt auf nur einer zur Verfügung stehenden Tischtennisplatte. Die Absicht, an den Rückrundenspielen der Kreisklasse Echaz teilzunehmen, lässt sich nicht verwirklichen, da die Runde bereits kurz vor dem Abschluss steht. Man beginnt daher mit Freundschaftsspielen, und das erste wurde am 12.5.1950 mit 2:7 gegen Gomaringen verloren. Bereits das Rückspiel am 2.7.1950 sieht Rommelsbach mit 7:2 als Sieger. Auch gegen Mittelstadt verliert man das erste Spiel, das Rückspiel wird am 9.7.1950 in Mittelstadt mit 8:1 sensationell hoch gewonnen. Der Trainingseifer zeigt somit erste Erfolge, die Bilanz der Freundschaftsspiele mit 6 Siegen und 3 Niederlagen ist für die junge Abteilung positiv zu werten. In der Saison 1950/51 nimmt der SV Rommelsbach offiziell mit einer Mannschaft in der Kreisklasse Echaz an den Rückrundenspielen teil. Der damalige Spartenleiter Herbert Tschirpke meldet im Schreiben vom 6.10.1950 insgesamt 9 Spieler an den Verband. Rommelsbach gewinnt sein erstes Punktspiel gegen Pfullingen II in der Aufstellung Kiesewetter, Baier, Bollenbach A., Regul, Smuda und Bollenbach O. Die Vorrunde wird mit 2  Siegen und 3 Niederlagen abgeschlossen. Der genaue Tabellenstand nach der Rückrunde ist leider nicht bekannt. Leider haben sich dann im Frühjahr 1951 die räumlichen und finanziellen Probleme zugespitzt, so dass man die Sparte mit Schreiben vom 25.4.1951 an den Bezirksfachwart wieder abmelden muss. Der damalige Bezirksfachwart Gebhart ist in seiner Rückantwort jedoch zuversichtlich, dass sich in Rommelsbach schnell wieder Tischtennisfreunde zusammenfinden werden.

Dieses Vorhaben sollte dann jedoch immerhin 13 Jahre dauern.
1964-1966 Abteilungsleiter Franz Brandner
Als sich im Frühjahr 1964 wieder 7 Tischtennisfreunde ernsthaft mit der Gründung einer Abteilung "TT" beschäftigen, sind die Vorraussetzungen für den Trainings- und Spielbetrieb wesentlich günstiger. In der 1961 eingeweihten Gemeindehalle findet man optimale Bedingungen, so dass erste Skepsis gegenüber der neuen Abteilung schnell zerstreut werden kann. Bereits zur Verbandsspielrunde 1964/65 werden folgende Spieler gemeldet: Scharnagl, Brandner F., Brandner H., Bollenbach, Dvornicki, Regul, Kiesewetter, Nilson, Athen, Kittel. In der Kreisklasse B 1964/65 muss zunächst Erfahrung gesammelt werden. Nach Abschluss der Runde kann jedoch ein guter Mittelplatz eingenommen werden. Bereits in der Spielrunde 1965/66 werden 2 Aktivenmannschaften und 1 Jugendmannschaft gemeldet, wobei insbesondere die neugemeldete Jugendmannschaft mit den Spielern Wetzel, Bollenbach W., Regul und Henzler zu Hoffnungen Anlass gibt. Beide Aktivenmannschaften spielen in der Kreisklasse B, die erste Mannschaft in der oberen, die zweite in der unteren Tabellenhälfte. Abschluss der Saison ist ein Ausflug mit Turnierteilnahme in Winterlingen.
1966-1968 Abteilungsleiter Karl Dvornicki
Unter Leitung von Abteilungsleiter Karl Dvornicki wird für das Spieljahr 1966/67 eine Aktivenmannschaft in der Kreisklasse B gemeldet, die sich wiederum im oberen Tabellendrittel platziert. Die Aufstellung der Mannschaft lautet: Brandner H., Dvornicki, Scharnagl, Huckfeld, Brandner F., Bollenbach. Die Jugendabteilung verzeichnet einen weiteren Aufschwung und die zahlreichenjungen Spieler sind mit vollem Eifer dabei. Bereits in der Verbandsrunde 1967/68 schaffen mit Henzler und Wetzel zwei Jugendspieler den Sprung in die 1. Mannschaft. Dadurch kann auch wieder eine 2. Mannschaft gemeldet werden. Beide Mannschaften spielen in der Kreisklasse B, wobei die "Erste" den direkten Vergleich mit 9:0 und 9:3 klar für sich entscheidet. Am Ende der Saison sieht sich die Erste im oberen und die Zweite im unteren Tabellendrittel platziert.
1968-1969 Abteilungsleiter Josef Nuber
Im Spieljahr 1968/69 schafft die 1. Mannschaft, verstärkt durch einen weiteren Jugendspieler (Bollenbach W.), endlich die Meisterschaft in der Kreisklasse B. Die Spieler Wetzel, Dvornicki, Henzler, Brandner H.,  Bollenbach W. und Scharnagl beenden die Saison ungeschlagen und steigen in die Kreisliga auf. Die 2. Mannschaft kämpft in der Kreisklasse B tapfer, kann jedoch die untere Tabellenhälfte nicht verlassen.
1969/70 Abteilungsleiter Oswald Bollenbach
Das erste Jahr in der Kreisliga kann man mit einem guten Mittelplatz beenden. Die Saison 1969/70 wird in folgender Aufstellung bestritten: Dvornicki, Wetzel, Henzler, Brandner H., Scharnagl, Bollenbach W. Die zunächst gemeldete 2 Mannschaft muss leider aus Personalmangel zurückgezogen werden.

Im Spieljahr 1970/71 können unsere jungen Spieler gegen die routinierte Konkurrenz die Klasse nicht halten. Am Ende steht der Abstieg in die Kreisklasse A. In der Kreisklasse B kann erneut eine 2. Mannschaft gemeldet werden, die sich dort in der Aufstellung Brandner F., Warzecha, Regul, Nilson, Dewald und Kiesewetter recht wacker schlägt. Die Jugend spielt in diesen Jahren in der Kreisklasse, kann jedoch auf Grund des dauernden Aderlasses den sportlichen Aufstieg nicht schaffen.

Mit den Spielern Wetzel, Henzler, Bollenbach W., Scharnagl, Dvornicki und Bollenbach G. beginnt man die Runde 1971/72 mit der Vizemeisterschaft, die jedoch zur Rückkehr in die Kreisliga berechtigt. Die 2. Mannschaft belegt in der Kreisklasse B einen guten Mittelplatz.

Dass die Rommelsbacher Tischtennisspieler auch mit größeren Bällen umgehen können, beweist die Tatsache, dass man 1972 bereits zum dritten Mal das Fussball-Pokalturnier der örtlichen Vereine gewinnt. Der von der Gemeinde Rommelsbach gestiftete Wanderpokal geht daher in den Besitz der Tischtennisabteilung über, und nicht selten kreist er in fröhlicher Runde.

In der Saison 1972/72 schlägt sich die 1. Mannschaft recht wacker. Dies ist aus den vielen knappen Spielergebnissen zu ersehen und der Klassenerhalt wird geschafft. Durch einige Neuzugänge gelingt der 2. Mannschaft ein vorderer Tabellenplatz in der Kreisklasse B mit der Aufstellung Scharnagl, Möhrke, Schellenbacher, Brandner F., Speidel und Nilson. Personalprobleme hat indes die Jugendabteilung, nachdem viele Spieler aus Altersgründen zu den Aktiven aufrücken mussten. Abschluss der Saison bildet ein 2-tägiger Ausflug nach Hörbranz/Österreich, zu unseren Tischtennisfreunden , wo wir Gäste beim 25-jährigen Vereinsjubiläum sind. Diese freundschaftliche Beziehung hat sich im Laufe der Jahre immer mehr gefestigt.

In der Kreisliga West belegt die 1. Mannschaft in der Verbandsrunde 1973/74 einen 7. Platz in der Aufstellung Wetzel, Henzler, Franck, Warzecha, Bollenbach und Möhrke. Diese 2. Mannschaft schafft in der Kreisklasse B einen ausgezeichneten 3. Platz mit nur 3 Punkten Rückstand zum Meister. Abschluss der Saison bildet das 10-jährige Jubiläum der Tischtennisabteilung mit einem Jedermannturnier und einem internationalen Jubiläumsturnier am 4./5. 5.1974 mit unseren Gästen aus Hörbranz. Unsere österreichischen Freunde überraschten uns mit einem originellen Geschenk, einer Kuhglocke, die auch heute noch das Sportheim ziert.
1974/75 Abteilungsleiter Klaus Möhrke
Die Saison 1974/75 sieht die 1. Mannschaft in der Kreisliga auf einem Absteigerplatz. Da jedoch eine Mannschaft zurückzieht, kann man in der Kreisliga verbleiben. Anders die 2. Mannschaft, die in der Aufstellung Dvornicki, Warzecha, Schellenbacher, Linke, Möhrke und Scharnagl mit 36:0 Punkten Meister in der Kreisklasse B wird. Erstmals wird für die Rückrunde eine 3. Mannschaft außer Konkurrenz gemeldet. Einen stolzen Zulauf verzeichnet die Jugend und die neu formierte Mannschaft feiert erste Erfolge. Beendet wird die Spielrunde mit einem 4-tägigen Ausflug nach Wien und einem freundschaftlichen Kräftemessen mit der Tischtennismannschaft von St. Pölten.

Im Herbst 1975 wird die neue Turnhalle am Reisweg eingeweiht und dies bedeutet für die Tischtennisabteilung verbesserte Trainingsmöglichkeiten durch einen zweiten Trainingsabend. Die 1. Mannschaft sichert sich in der Verbandsrunde 1975/76 mit dem 8. Platz relativ sicher den Klassenerhalt. Es spielten Bollenbach G., Wetzel, Henzler, Schellenbacher, Brandner H. und Dvornicki. Die 2. Mannschaft beweist auch in der Kreisklasse A durch einen guten Mittelplatz ihre Spielstärke. Es spielten Linke, Franck, Warzecha, Möhrke, Müller und Regul W. Einen guten Einstieg hatte die 3. Mannschaft in der Kreisklasse C mit einem hervorragenden 3. Platz. Es spielten Scharnagl, Brandner F., Orawski, Regul D., Gutbrod und Greger. Die Jugend kann sich spielerisch weiter steigern und man meldet eine zweite Jugendmannschaft.

Am 1./2. Mai 1976 reisen wir erstmals nach Thann in Frankreich, wo wir sehr freundschaftliche Aufnahme beim dortigen Tischtennis-Club fanden. Beim sportlichen Kräftemessen, aber auch beim gemütlichen Beisammensein lernt man sich schnell näher kennen.

In der Saison 1976/77 verfehlt die 1. Mannschaft ihr Ziel, nämlich den Aufstieg in die Bezirksklasse. Man belegt nur einen hinteren Tabellenplatz, der trotz 5 Aufsteigern nicht reicht. Aufgrund von Klassenneueinteilungen schafft die 2. Mannschaft mit einem 3. Platz in der Aufstellung Linke, Warzecha, Dvornicki, Möhrke, Müller und Greger den Aufstieg in die Kreisliga. Die 3. Mannschaft verpasst mit einem 4. Platz den Aufstieg. Die Jugend zeigt weitere Fortschritte unter der Leitung von Günter Bollenbach und der Aufstieg wird knapp verpasst. Die 1. Jugendmannschaft spielt mit Besch, Pohl, Glang und Maskewitsch, die Zweite mit Arway, Durant, Harter und Schäfer.

Im März 1977 wird Abteilungsleiter Klaus Möhrke zum 1. Vorstand des SV Rommelsbach gewählt.

Am 23./24. April 1977 statten unsere Tischtennisfreunde aus Thann einen Gegenbesuch ab, und die Freundschaft beider Clubs wird weiter vertieft. Der traditionelle Jahresausflug führt die Abteilung vom 19. bis 22. 5.1977 nach Paris. Die Eindrücke dieser Reise sind groß, jeder war von dem Programm begeistert.
1977-1984 Abteilungsleiter Karl Dvornicki
In der Verbandsrunde 1977/78 spielen die 1. und 2. Mannschaft in der gleichen Klasse, Kreisliga Ost und West. Dies zeigt die Leistungsbreite in der Tischtennisabteilung. Die 1. Mannschaft verstärkt sich mit Gerhard Werkmann und mit ihm gelingt das sportliche Ziel des Aufstiegs in die Bezirksklasse.  Es spielten Werkmann, Bollenbach G., Henzler, Schellenbacher und Warzecha. Ein weiterer Erfolg ist der Gewinn des Kreisklassenpokals durch die 1. Mannschaft. Die 2. Mannschaft kann sich in der Kreisliga leider nicht halten und steigt wieder in die Kreisklasse A ab. Die 3. Mannschaft schafft in der Aufstellung Müller, Regul W., Scharnagl, Orawski, Brandner F. und Regul D. den Aufstieg in die Kreisklasse B. Die 1. Jugendmannschaft wird Meister in der Kreisklasse mit den Spielern Besch, Glang, Maskewitsch und Arway.

Zum 75-jährigen Jubiläum des SV Rommelsbach ein erfolgreiches Jahr der Tischtennisabteilung!

Ende August sind wir erneut Gäste in Thann und Mitte September in Hörbranz. Beide Besuche bringen sportlich und kameradschaftlich schöne unvergessliche Stunden.

Die Saison 1978/79 beginnt für die 1. Mannschaft unter schlechten Voraussetzungen, denn aufgrund einer in Zukunft eingleisigen Bezirksklasse gibt es in dieser Spielrunde 5 Absteiger. Rommelsbach belegt am Ende der Runde einen unglücklichen 6. Platz und muss zurück in die Kreisliga. Besonders hart trifft die Abteilung der Verlust des Spitzenspielers Günter Bollenbach durch einen tragischen Verkehrsunfall. Günter Bollenbach war in den Jahren zuvor dreimal Vereinsmeister und zeichnete verantwortlich für eine erfolgreiche Jugendarbeit. Er hinterlies in unserer Abteilung eine schmerzliche Lücke. Die 2. bzw. 3. Mannschaft können in der Kreisklasse A bzw. B gut mitspielen und belegen Mittelplätze. Die 1. Jugendmannschaft spielt in der Bezirksklasse hervorragend und wird erneut Meister und steigt somit in die Bezirksliga auf.  Es spielten Besch, Glang, Arway und Müller. Die 2. Jugendmannschaft sowie auch die neuformierte Schülermannschaft belegen jeweils vordere Plätze. Unsere Jugendlichen werden hierfür mit einem 3-tägigen Ausflug ins kleine Walsertal belohnt.

Mit der Aufstellung Werkmann, Schellenbacher, Henzler, Franck, Besch und Dvornicki startet die 1. Mannschaft in die Saison 1979/80, verpasst jedoch den angepeilten Aufstieg aus der Kreisliga nur knapp. Die 2. und 3. Mannschaft belegen Mittelplätze in ihren Klassen. Nach dem Abgang einiger Jugendlicher ins Aktivenlager kann die neuformierte 1. Jugendmannschaft die starke Bezirksliga nicht halten und muss zurück in die Bezirksklasse. Die 2. Jugendmannschaft belegt einen guten Mittelplatz in der Kreisklasse, während die Schülermannschaft mit Flohr, Scheuer, Steimer und Panne in der Bezirksklasse mit einem hervorragendem 4. Platz überrascht.

Unser Pfingstausflug führt uns nach Hittisau/Bregenzer Wald und die herrliche Umgebung und auch der Hüttenzauber lässt die Fahrt für jeden zu einem Erlebnis werden.
 In der Saison 1980/81 muss die 1. Herrenmannschaft mit dem undankbaren 2. Platz in der Kreisliga vorlieb nehmen, der nicht zum Aufstieg berechtigt. Im Kreisklassenpokalwettbewerb wird man erst im Endspiel vom SSV Reutlingen gestoppt. Die 2. Mannschaft - Franck, Maskewitsch, Müller, Warzecha, Müller, Schäfer - kann in der Kreisklasse A noch einen guten 4. Platz belegen. Leider muss aus Personalgründen die 3. Mannschaft zurückgezogen werden. Die Jugendmannschaft mit Dorn, Scheuer, Flohr und Blum scheitert in der Bezirksklasse knapp am Aufstieg und belegt mit nur einem Punkt Rückstand den 2. Platz. Die Schülermannschaft beendet die Runde mit einem Platz im Mittelfeld der Kreisklasse. Am 30./31. Mai 1981 veranstaltet die Tischtennisabteilung ein Jedermannturnier mit Hockete und der nun schon traditionelle Pfingstausflug führt uns erneut nach Hittisau.

Die Verbandsrunde 1981/82 ist geprägt durch den Eintritt der ehemaligen SSV-Spieler Döhring und Siegle in unsere Abteilung und das eindeutige Ziel der neuformierten 1. Mannschaft mit Siegle, Werkmann, Döhring, Pfefferle, Besch, Dorn ist der Aufstieg in die Bezirksklasse. Es entwickelt sich ein erbitterter Zweikampf mit Sickenhausen und unsere "Sechs" beendet die Saison ungeschlagen als Meister und Aufsteiger in die Bezirksklasse. Durch die Neuzugänge kann auch die zweite Garnitur enorm verstärkt werden und Franck, Schellenbacher, Henzler, Maskewitsch, Dvornicki, Müller werden Meister der Kreisklasse A und steigen in die Kreisliga auf. Durch einen 2. Platz in der Kreisklasse C gelingt auch der 3. Mannschaft mit Müller, Müller, Warzecha, Schäfer, Greger, Kiesewetter und Blum der Aufstieg. Die Jugend wird Zweiter in der Bezirksklasse, während die Schüler sogar Meister in der Kreisklasse werden. Ein toller Erfolg für unsere Abteilung! Am 15./16. Mai 1982 veranstaltet die Tischtennisabteilung ein Internationales Mannschaftsturnier, u.a. mit unseren Tischtennisfreunden aus Thann und Hörbranz. Sportlich wird die Veranstaltung in der neuen Nordraum-Sporthalle ein voller Erfolg. Leider ist der gesellschaftliche Teil in der Gemeindehalle dann weniger erfolgreich, da außer unseren Gästen kaum jemand den Weg in die Halle fand und die "Jettenburger Dorfmusikanten" vor fast leeren Rängen spielen, was der guten Stimmung bei den Anwesenden jedoch keinen Abbruch tut.  Die 1. Mannschaft geht in die neue Saison 1982/83 in unveränderter Aufstellung und es ist abzusehen, dass sie auch in der Bezirksklasse an der Spitze mitspielen kann. Bereits nach den ersten Spielen wird man als Titelanwärter gehandelt und nach einem knappen 9:7 Erfolg beim Mitkonkurrenten TSV Steinhilben ist unser Team nicht mehr zu Stoppen. Ohne jeglichen Punktverlust schafft man nochmals den Durchmarsch in die nächsthöhere Klasse, in die Bezirksliga. Damit ist die 1. Mannschaft seit nunmehr 38 Spielen ungeschlagen. Im Bezirkspokal erreicht man das Endspiel, das man jedoch gegen TuS Metzingen verliert. Die 2. und 3. Mannschaft behaupten sich in ihren Klassen und belegen als Aufsteiger gute Mittelplätze. Die Jugendmannschaft wird durch Spielerabgänge geschwächt, und man zieht die Mannschaft in die Kreisliga zurück, wo sie einen Mittelplatz belegt. Der Jahresausflug führt die Abteilung nach Hörbranz, wo wir zum 35-jährigen Jubiläum des UTTC Hörbranz eingeladen sind. Dort treffen wir auch unsere Freunde aus Thann und es gibt mit allen ein herzliches Wiedersehen.

Zu Beginn der Spielrunde 1983/84 verliert die Abteilung leider Helmut Besch, bedingt durch sein Studium in Frankreich. Die 1. Mannschaft startet in der Bezirksliga mit Werkmann, Pfefferle, Siegle, Döhring, Dorn und Maskewitsch und wird am 19.11.1983 nach fast 50 Siegen erstmals wieder besiegt. Am Ende steht ein 6. Platz zu Buche, wobei man routiniertere Mannschaften hinter sich lässt. Erneut steht man im Endspiel des Bezirkspokals, verliert jedoch wieder gegen den SSV Reutlingen III. Die 2. Mannschaft belegt einen 4. Platz in der Kreisliga und die 3. Mannschaft einen Mittelplatz in der Kreisklasse B. Die Jugend verzeichnet einen sehr starken Zulauf, und es werden 2 Jugendmannschaften in der Kreisklasse gemeldet. Die Erste belegt bereits in dieser Saison einen vorderen Tabellenplatz. Am 2. Juni feiert die Abteilung intern mit einem Grillfest das 20-jährige Bestehen der Abteilung. Die Mitglieder und ihre Familien verbringen einen schönen Nachmittag auf dem Gomaringer Grillplatz. Der Jahresausflug führt uns im September wieder nach Hittisau/ Bregenzer Wald, wo wir in der Lustnauer Hütte bestens untergebracht sind. Die Tischtenniskämpfe bis spät in die Nacht sind jedem bestens in Erinnerung.
1984 - 2004  Abteilungsleiter Gunther Franck
Mit den Bezirksliga-erfahrenen Spielern Rebmann und Klaiss kann der berufliche Weggang von W. Döhring wettgemacht werden und man erzielt in der Saison 1984/85 einen 5. Platz bei ausgeglichenem Punktekonto. Die 2.  Mannschaft wird Vizemeister in der Kreisliga, die 3. Mannschaft belegt den 4. Platz in der Kreisklasse B. Bei der Jugend werden zwei Mannschaften in der Kreisklasse gemeldet, die Erste belegt einen vorderen Platz während die Zweite im unteren Tabellendrittel landet. Unser traditionelles Grillfest zum Abschluss der Saison findet diesmal im Schönbuch statt und der Jahresausflug führt uns ins Kleine Walsertal, wo wir eine Hütte allein belegen können, natürlich mit dazugehörigem Hüttenzauber.

Die Verbandsrunde 1985/86 ist durch personelle Probleme gekennzeichnet. Bereits nach einem Jahr kehren uns die Spieler Rebmann und Klaiss wieder den Rücken und erstes Ziel ist, den Abstieg zu vermeiden. Die 1. Mannschaft mit Werkmann, Pfefferle, Siegle, Dorn, Rosenberg und Schellenbacher kämpft bravourös gegen den Abstieg und schafft schlussendlich sicher den rettenden 8. Platz. Die 2. Mannschaft hingegen kann den Aderlass nicht verkraften und steigt aus der Kreisliga ab. Eine 3. Mannschaft kann für diese Saison nicht gemeldet werden. Die neugemeldete Seniorenmannschaft mit Siegle, Rosenberg, Dvornicki, Kiesewetter, Nilson wird auf Anhieb Meister in der Senioren-Kreisliga. Die Doppelbelastung für die Spieler ist jedoch zu groß und man verzichtet auf den Aufstieg. Die neugebildete Jugend- und Schülermannschaft schlägt sich wacker, muss jedoch noch weitere Spielpraxis sammeln. Beide Teams belegen in ihren Staffeln Platz 4. Am Wochenende 31.5.1986 wird unser Grillfest zum Abschluss der Saison veranstaltet, das wie immer mit Kind und Kegel über die Bühne geht. Der von uns veranstaltete Flohmarkt vor der Turnhalle am 1.6.1986 bringt leider nicht den gewünschten Erfolg, macht aber dennoch allen Spaß.

Mit drei Neuzugängen bestreitet die 1. Mannschaft die Saison 86/87 in der Bezirksliga und daraus ergibt sich folgende Aufstellung:  Werkmann, Siegle, Pefferle, Schanz U., Eggert, Schanz St.  Wie spielstark diese Klasse ist, beweist die Tatsache, dass es wiederum nur zum 8. Platz reicht, jedoch mit sicherem Vorsprung vor dem 9. und Absteigerplatz. Die 2.  Mannschaft belegt in der Kreisklasse A einen 5. Platz, bleibt jedoch unter ihren Möglichkeiten. Hauptursache ist sicherlich der schwache Trainingsbesuch einiger Spieler. Nachdem aus der Jugend einige trainingseifrige Spieler aufrücken, wird erneut eine 3. Mannschaft gemeldet, die in der Kreisklasse C startet. Die jungen Spieler müssen noch Lehrgeld zahlen, am Schluss belegt man den 10. Platz. Die Jugend belegt in der Kreisklasse erneut einen 4. Platz.

Ende Mai veranstalten wir wieder unser Grillfest und der Herbstausflug vom 28. - 30.8.1987 führt uns in die Rommelsbacher Skihütte ins Gauertal. Die Berge des Montafons, das herrliche Wetter, die gemütliche Hütte und schlussendlich die gute Stimmung machen den Ausflug zu einem Erlebnis für alle.

Mit der Vorjahresmannschaft geht unsere "Erste" in die Spielrunde 1987/88 und belegt am Ende einen 7. Platz. Sie entspricht damit den in sie gesetzten Erwartungen. Die 2. Mannschaft belegt in der Kreisklasse A den 3. Platz, die 3. Mannschaft den 6. Platz in der Kreisklasse C. Die Jugendarbeit von T. Dorn macht sich bezahlt, denn die 1. Jugendmannschaft steigert sich von Spiel zu Spiel und belegt zu Saisonende in der Kreisklasse den 2. Platz, der zum Aufstieg in die Bezirksklasse berechtigt. Am 26. - 28.8.1988 veranstalten wir unseren Herbstausflug, erneut ins Gauertal. Leider lässt uns diesmal der Wettergott im Stich, was jedoch der guten Stimmung keinen Abbruch tut.

Die 1. Mannschaft startet 1988/89 im 6.Bezirksligajahr mit der Aufstellung Werkmann, Schanz U., Pfefferle, Siegle, Schanz St., Dorn und belegt am Schluss einen hervorragenden 5. Platz. Der Gewinn des Bezirkspokals wird nur knapp verfehlt. Erst im Endspiel muss man sich dem TV Rottenburg mit 5:3 geschlagen geben.
 
Nach insgesamt 8 Jahren Zugehörigkeit in der Bezirksliga war in der Saison 1990/91 – bedingt durch Abgänge – der Abstieg der 1. Mannschaft, zunächst in die Bezirksklasse und dann in die Kreisliga, nicht zu vermeiden. Bis 1997 spielten wir in der Bezirksklasse mit wechselndem Erfolg, mussten dann aber in die Kreisliga absteigen. In der Saison 1997/98 waren in der Kreisliga folgende Spieler gemeldet: Schiller, Dorn, Vöhringer, Siegle, Axtmann und Wojtasiewics.
 
In den folgenden Jahren wurde der Aufstieg immer wieder knapp verpasst und erst in der Saison 2001/2002 gelang die Rückkehr in die Bezirksklasse mit den Spielern Schiller, Dorn, Siegle, Vöhringer, Franck und Speitmann.
 
Nicht zu vergessen ist, dass es in all diesen Jahren eine 2. und 3. Mannschaft gab, die ebenfalls gute sportliche Erfolge aufzuweisen hatten.
 
Erwähnenswert ist die Tatsache, dass unser Gründungsmitglied Werner Kiesewetter seit 39 Jahren für Rommelsbach aktiv am Spielgeschehen teilnimmt, und dies auch heute noch mit 77 Jahren in unserer 3. Mannschaft.
 
Der Jugendarbeit wurde in der Tischtennisabteilung schon immer eine große Bedeutung beigemessen und sie stellte somit einen Garant dar für die Erfolge im Aktivenbereich. Derzeit nehmen eine Jungen- und eine Schülermannschaft am Spielbetrieb teil.
 
Nach dem Aufstieg im letzten Jahr spielt die 1. Mannschaft in der Bezirksklasse, die 2. Mannschaft in der Kreisklasse A und die 3. Mannschaft in der Kreisklasse C.
 
Neben der sportlichen Betätigung wird natürlich auch die Kameradschaft groß geschrieben. Grillfeste, Herbstausflug, Juxturnier und Skiausfahrten gehören zum festen Bestandteil des Vereinslebens.
 

 2004 -  Abteilungsleiter Armin Flohr
In der am 7.5.2004 stattgefunden Abteilungsversammlung wurde Gunther Frank nach genau 20 Jahren Abteilungstaetigkeit auf eigenen Wunsch von diesem Amt entbunden.

Mit insgesamt 12 Stimmen wurde Armin Flohr der neue Abteilungsleiter Tischtennis. Als stellvertretender Abteilungsleiter bestaetigte die Versammlung Matthias Voehringer. Die Wahl wurde wie immer auf zwei Jahre festgelegt, die Entlastung erfolgte einstimmig.

Sportlich und finanziell gesehen war 2004 ein gutes Jahr, drei Herenmannschaften belegten die Plaetze 6 /Herren 1 in der Kreisliga Gr. 2, Platz 4 Herren 2 in der Kreisklasse B sowie Platz 5 der Senioren in der Kreisklasse Senioren Gr.2.
2004/2005

In der Abteilungsversammlung am 13.5.2005 Bestand von 2 Aktivenmannschaften und eine Seniorenmannschaft, eine Jungenmannschaft sowie eine Schuelermannschaft.

Abstieg der 1. Herrenmannschaft aus der Kreisliga Gruppe 2 mit dem 11. Platz, die 2. Herrenmannschaft erzielte in der Kreisklasse B einen guten 6. Platz im Mittelfeld. Die Seniorenmannschaft erspielte sich einen sehr guten 3. Platz.

Andreas Reis wurde 2005 Kreismeister und Vizebezirksmeister und Doppelvizemeister mit Selcuk Buelbuel. Bei den Stadtmeisterschaften konnte Daniel Knapp einen hervorragenden 3. Platz erreichen.

Groesster Erfolg der Jungen bisher im zweiten Bezirksligajahr wurd nur ganz knapp die Meisterschaft und der damit verbundene Aufstieg verpasst. Jungen U 15 erreichen einen respektablen 8. Platz von 10 Mannschaften.

Am 2.7.2005 fand das erste Nordraumhobbyturnier ausgerichtet vom SVR statt.

Am 4.4.2005 verstarb voellig unerwartet unser Sportkamerad Paul Landgraf |17.2.89- 4.4.2005.
2005/2006

Erfreuliches gibt es von der 1. Herrenmannschaft zu berichten, das Saisonziel Aufstieg in die Kreisliga wurde erreicht. Matthias Voehringer war mit 17 Siegen ungeschlagen in der Saison.

Die 2. Mannschaft konnte den Abstieg in der Kreisklasse B mit dem 8. Platz verhindern.

Die Seniorenmannschaft erreichte einen sehr guten zweiten Platz in der Kreisklasse Gruppe 2.

Sehr motivieren auch die Investitionen in neue Tischtennisplatten, kuenftig werden noch neue Umrandungen angeschafft. Besuch der Suedwestrundfunksendung Sport im Dritten in 2006.

13./15.10.2006 Wanerung an der Eninger Weide mit Uebernachtung.
2006/2007

Am Spielbetrieb nahmen 2 Herrenmannschaften, 1 Jungenmannschaft U 18 sowie 1 Jungenmannschaft U 12 teil.

Nach dem Aufstieg der 1. Herrenmannschaft in die Kreisliga Gruppe 2 konnte die 1. Mannschaft diese Klasse mit dem 4. Platz halten. Auch die 2. Mannschaft war mit Platz 8 nicht mehr in den Abstiegsraengen. Eine dritte Mannschaft konnte aus Personalgruenden nicht mehr gemeldet werden.
2007/2008

Sehr erfeuliches gibt es von der 1. Herrenmannschaft zu berichten, diese steigt in die Bezirksklasse auf. Kurios der Spielverlauf der 2. Mannschaft, die nach einem beachtlichen vierten Platz in der Vorrunde noch den Abstieg in die Kreisklasse C vornehmen musste. Die dritte Herrenmannschaft in der Kreisklasse D Gruppe 3 erreichte einen vierten Platz von sieben Mannschaften.

Die Jugend U 18 steigt in die Kreisliga auf.

Wanderung ins Godlbachtal im Herbst in Tuebingen-Bebenhausen.
2008/2009
Sportlich gesehen ein sehr gutes Jahr – die 1. Mannschaft kann die Klasse mit Platz 8 erhalten, die 2. Mannschaft wurde Meister in der C-Klasse und steigt wieder in Kreisklasse B auf.

Auch die 3. Herrenmannschaft in der Kreisklasse D Gruppe 3 belegt einen respektablen 2. Platz von sieben Mannschaften.

Matthias Voehringer wird im Einzel 2009 Kreismeister, auch die Jugendarbeit von Matthias traegt weitere Fruechte, die 1. Jugendmannschaft spielte im 1. Kreisligajahr einen vierten Platz.

Einen 8. Platz belegten unseren Jungen U 18, in der Kreisklasse U 12 belegten die Juengsten den 6. Platz. Ausflug mit dem Fahrrad zur Weiler Huette mit gemuetlichem Beisammensein an Fronleichnam.
2009/2010

In der Spielsaison 2009-2010 steigt die 1. Herrenmannschaft wieder aus der Bezirksklasse ab. Ebenfalls steigt die 2. Mannschaft aus der Kreisklasse B wieder in die Kreisklasse C ab.

Die dritte Herrenmannschaft erzielt in der Kreisklasse C einen 5. Platz.

Armin Flohr wird als Abteilungsleiter einstimmig gewaehlt, Andreas Graessle wird als stellvertretender Abteilungsleiter gewaehlt.

Radtour und gemuetliches Beisammensein an der oeffentlichen Grillhuette in Neckartenzlingen.
2010/2011
Die erste Herrenmanschaft spielte nun im ersten Kreisligajahr einen 3. Platz, welcher leider nicht zum Aufstieg reichen sollte – leider waren die vielen Verletzungen der Spieler der Grund fuer ein besseres Abschneiden. Die 2. Mannschaft erreichte auf Anhieb wieder den direkten Aufstieg in die Kreisklasse B. Die dritte Herrenmannschaft rangiert auf einem ungefaehrdeten 8. Platz.

Matthias Voehringer erreichte bei den Bezirksmeisterschaften 2011 den ersten Einzelplatz, ebenfalls den 1. Platz seiner Klasse erzielte Nadir Catakli bei den Bezirksmeisterschaften gefolgt vom 3. Platz von Reinhard Lengsfeld.

Kreismeisterschaften-Einzel 2. Platz Nadir Catakli, Kreismeisterschaften Doppel 1. Platz Caktakli und Lengsfeld, Bezirksmeisterschaften-Doppel 1. Platz Catakli und Lengsfeld.

Am 23.6.11 Ausflug nach Nagold und Rundwanderung um die Burgruine Hohennagold.

Saisonabschlussgrillen nach einer verloren gegangenen Wette im CVJM-Heim in Glems mit allen Mannschaften.

Herbstausflug 8./9.10.11 nach Blumberg, dort Besichtigung einer Straussenfarm und Besichtigung des Rheinfalls bei Schaffhausen.

Wir trauern um unseren Sportkameraden Werner Kiesewetter, welcher am 26.10.11 verstorben ist.
2011/2012
Erstmalig spielten vier Herrenmannschaften in einer Saison.

Die erste Mannschaft erreichte den vierten Platz,die zweiten Mannschaft mit Platz 2 den Aufstieg in die Kreisklasse A. Die dritte Mannschaft platzierte sich mit einem 7. Platz.

1. Platz bei den Kreismeisterschaften 2012 fuer Markus Fritsch, 3. Platz fuer Moritz Schill bei den Kreismeisterschaften Nadir Catakli erreichte den 2. Platz beim Kreisklassenpokalturnier in Bodelshausen.
2012/2013

Die erste Herrenmannschaft in der Kreisliga Gr. 2 errecihte einen 4. Platz, der leider nicht zu einem Aufstiegsplatz zählt.

Die 2. Mannschaft in der Kreisklasse A Gr. 2 wird nach dem 10.Platz die Kreisklasse nach einem Jahr der Zugehörigkeit wieder in die Kreisklasse B verlassen.
Die 3.Mannschaft in der Kreisklasse C:

Völlig überraschend steigt die 3. Herrenmannschaft von der Kreisklasse C in die Kreisklasse B ungeschlagen auf. Wesentliche Erfolgsfaktoren waren die mannschaftliche Geschlossenheit sowie die sehr erfolgreiche Jugendersatzgestellung mit Fabian Wiedner und Stefan Schäfer.

Die vierte Herrenmannschaft in der Kreisklasse D erreicht bei acht Mannschaften einen beachtlichen vierten Platz.
2013/2014
 Die 1. Herrenmannschaft – Kreisliga Gr. 2 erreichte einen 6. Platz.

Die 2. Herrenmannschaft - Kreisklasse B Gr. 3 rangiert auf einem sicheren 4. Platz,welcher leider nicht zum Wiederaufstieg berechtigt.

Die 3. Herrenmannschaft steigt mit einem 10. Platz von 11 Mannschaften nach dem Aufstieg in die Kreisklasse B wieder in die Kreisklasse C ab. Viele knappe 5-Satz-Matches verhinderten den Klassenerhalt, dennoch viel gelernt in der höheren Klasse.

Die vierte Herrenmannschaft schliesst die Saison mit einem 9. Platz von 11 Mannschaften erfolgreich ab in der Kreisklasse D.
2014/2015 – Rommelsbach feiert das „Tripple“
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2015/2016

Im ersten Jahr in die aufgestiegenen Bezirksklasse steht die 1. Mannschaft auf dem letzten 11. Platz, welches gleichbedeutend mit dem Abstieg ist.

Die 2. Herrenmannschaft belegt aktuell im ersten Jahr in der Kreisklasse A Gr. 3 einen sehr guten 3. Platz.

Die 3. Herrenmannschaft steigt als Tabellenzweiter verdient in die nächsthöhere Kreisklasse A auf.

Die vierte Herrenmannschaft schliesst die Saison mit einem sehr guten 3. Platz ab.

Einen sehr guten zweiten Platz sichert sich die 5. Herrenmannschaft in der Kreisklasse D.

Tolle Einzel- und Doppelergebnisse gab es bei den Kreis-und Bezirksmeisterschaften:

Bezirksmeisterschaften im November 2015: 1. Sieger Matthias Vöhringer
Kreismeisterschaften 2016

1. Platz Stephan Krüger Herren D

1. Platz Herrendoppel Herren C Sedat Gül/Dieter Heinold

3. Platz Herrendoppel Herren B Stefan Schäfer/M.Kretschmer

3. Platz Herrendoppel Herren D Stephan Krüger/Uwe Fromm

3. Platz Herrendoppel Herren D Arne Morlok/H. Bock
